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Die Kunsthalle München zeigt die erste große Retrospektive des nieder-
ländischen Designerduos Viktor&Rolf in Deutschland.  
 
Mit atemberaubender Virtuosität loten Viktor Horsting und Rolf Snoeren 
seit über 30 Jahren immer wieder die Grenzen zwischen Couture und 
Kunst aus. Ihre Meisterwerke wurden von Künstlerinnen und Künstlern 
wie Madonna, Tilda Swinton, Lady Gaga, Doja Cat und Cardi B getragen 
sowie in Ballettproduktionen und in einer Oper, unter Regie von Robert 
Wilson, in Szene gesetzt.  
 
Rund 100 der kühnsten Stücke des ebenso visionären wie leidenschaft-
lichen Duos werden nun in einer spektakulären Inszenierung erlebbar 
gemacht.  

Viele Kreationen sind zum ersten Mal ausgestellt – zusammen mit zahl-
reichen Videos, Skizzen und handgefertigten Porzellanpuppen, die mit 
den ikonischen Kreationen der Designer gekleidet sind, sowie mit Wer-
ken von renommierten Foto-Künstlerinnen und Künstlern wie Andreas 
Gursky, Ellen von Unwerth oder Herb Ritts. 
 
(Text: Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung) 
 
»Viktor&Rolf. Fashion Statements« 
23. Februar – 6. Oktober 2024 
Kunsthalle München,  
Theatinerstr. 8,  
80333 München 

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de  
 
 
für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person*)  
 
Viktor&Rolf. Fashion Statements 
 
Führung am 13.06.2024, 18:30 Uhr  für                 Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

  

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail 

Unterschrift Kanzleistempel

 MAV-Führung: 

Viktor&Rolf. 
 
Fashion Statements  
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung 
 
Donnerstag, 13. Juni 2024, um 18.30 Uhr  
 
Führung mit Dr. Ulrike Kvech-Hoppe 
 
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung und um rechtzeitige Absage 
bei Verhinderung. Aber auch spontane Besucher können sich uns 
anschließen, sofern die maximale Gruppenzahl noch nicht erreicht ist. 
 
Aktuelle Informationen des Museums zu Ihrem Besuch finden Sie  
unter https://www.kunsthalle-muc.de/informationen/

Viktor&Rolf, Kostüme für Der Freischütz,  

Regie von Robert Wilson,  

Festspielhaus Baden-Baden, 2009 
 
Viktor&Rolf. Fashion Statements, 23.2.–6.10.2024 
© BrauerPhotos / S.Brauer für Kunsthalle München



Kultur | Rechtskultur

MAV-Mitteilungen Juni 2024

37

Ein untergetauchter Nazi-Verbrecher, eine geheime Verfolgungsaktion 

und eine spektakuläre Ergreifung: Die Ausstellung „Operation Finale“ 

zeigt, wie der israelische Geheimdienst Mossad und der hessische 

Generalstaatsanwalt Fritz Bauer im Jahr 1960 Adolf Eichmann, einen 

der berüchtigtsten Holocaust-Täter, in Argentinien ausfindig mach-

ten, wie seine Entführung nach Israel durchgeführt und wie ihm 

schließlich der Prozess gemacht wurde. Es war der erste große Pro-

zess, in dem Opfer des Holocaust vor der Weltöffentlichkeit Zeugnis 

von den Verbrechen der Nazis ablegten. 
 
Die Ausstellung „Operation Finale“ stammt aus Israel und den USA und 
wird von der Adolf Rosenberger gGmbH und dem Staatlichen Museum 
Ägyptischer Kunst (SMÄK) erstmalig nach Deutschland gebracht. Sie ist 
noch bis 4. August 2024 im Staatlichen Museum Ägyptischer Kunst in 
München zu sehen: „Die Ausstellung leistet einen Beitrag zur Erinne-
rungsarbeit aus einer ungewöhnlichen Perspektive; wir zeigen sie im 

Rahmen der Auseinandersetzung mit der NS-Vergangenheit des heuti-
gen Standorts des Ägyptischen Museums“, erklärt Dr. Arnulf Schlüter, 
Direktor des SMÄK. 
 
„Operation Finale“ ist eine Multimedia-Ausstellung, die vom Maltz 
Museum (USA) in Zusammenarbeit mit dem Mossad – dem israelischen 
Geheimdienst – und ANU – dem Museum des jüdischen Volkes, ent-
wickelt wurde. Kurzfilme, 70 Fotografien und 60 Exponate, darunter 
Landkarten und Dokumente, versetzen die Besuchenden direkt in die 
Szenerie Anfang der 1960er-Jahre. Zu sehen ist auch eine Nachbildung 
der kugelsicheren Glaskabine, in der Adolf Eichmann während des Pro-
zesses aussagte. Mehr als fünfzehn Jahre nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs wurden Stimmen der Überlebenden in großer Zahl öffentlich 
gehört. Sie legten Zeugnis ab und dokumentierten Schmerz und Leid der 
Opfer. Erst durch ihre Aussagen entwickelte sich ein weltweit tieferes und 
umfassenderes Verständnis des Holocaust. (Text: SMÄK)

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de  
 
 
für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person*)  
 
OPERATION FINALE – Die Ergreifung & der Prozess von Adolf Eichmann 
 
Führung am 16.07.2024, 18:00 Uhr  für                 Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

  

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail 

Unterschrift Kanzleistempel

 MAV-Führung: 

OPERATION FINALE– 
 
Die Ergreifung & der Prozess  
 
von Adolf Eichmann  
Ägyptische Staatssammlung 
 
Dienstag, 16. Juli 2024, um 18.00Uhr  
 
Fachkundige Führung des Hauses 
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung und um rechtzeitige Absage 
bei Verhinderung. Aber auch spontane Besucher können sich uns 
anschließen, sofern die maximale Gruppenzahl noch nicht erreicht ist. 
 
Aktuelle Informationen des Museums zu Ihrem Besuch finden Sie  
unter https://smaek.de/ihr-besuch/

OPERATION FINALE –  

Die Ergreifung & der Prozess von Adolf Eichmann 

 
Ausstellungsansicht 
© SMÄK, Foto: Roy Hessing 
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Nach einer fast acht Jahre andauernden Schließzeit aufgrund einer 
umfangreichen Generalsanierung hat das Museum seit April 2024 wie-
der geöffnet. Aus diesem Anlass bieten wir eine Führung durch einen 
unterhaltsamen und lehrreichen Ort, der Neugierde und Begeisterung 
für die Schätze der Vergangenheit weckt. 
 
Das Haus ist Sammlung und Museum zugleich. Hinter den Kulissen arbei-
tet das Wissenschafts- und Restauratorenteam an der Bewahrung und 
Erforschung der archäologischen Bodenschätze, die bei Ausgrabungen 
in ganz Bayern gefunden werden. Und das ist bei der Vielzahl an Bau-
stellen einiges! 
 
In Depots werden die Objekte und die zugehörige Dokumentation für die 
nächsten Generationen sachgerecht aufbewahrt und archiviert. Beson-

dere Stücke werden der Öffentlichkeit im Museum präsentiert, das 
gleichsam als Schaufenster nach “außen” dient. So wird die frühe 
Menschheitsgeschichte sichtbar und erlebbar. 
 
Präsentiert werden Kunst- und Alltagsobjekte, Grabbeigaben und 
Schatzfunde, die die bayerische Geschichte und die hier ansässigen Men-
schen von ihrem Beginn vor 250.000 Jahren bis heute beleuchten. Zu 
den Besonderheiten zählen ein 3.000 Jahre alter Einbaum von der Rose-
ninsel, die Moorleiche aus der Gegend von Peiting und ein fast vollstän-
dig erhaltener hölzerner Brunnenschacht vom Münchner Marienhof. 
 
(Quelle: Archäologische Staatssammlung München)

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de  
 
 
für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person*)  
 
Wiedereröffnung. Archäologische Staatssammlung 
 
Führung am 26.09.2024, 17:30 Uhr  für                 Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

  

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail 

Unterschrift Kanzleistempel

 MAV-Führung: 

Neueröffnung: 
 
Archäologische Staatssammlung  
Lerchenfeldstraße 2, 80538 München 
 
Donnerstag, 26. September 2024, um 17.30 Uhr  
 
Führung mit Dr. Angelika Grepmair-Müller 
 
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung und um rechtzeitige Absage 
bei Verhinderung. Aber auch spontane Besucher können sich uns 
anschließen, sofern die maximale Gruppenzahl noch nicht erreicht ist. 
 
Aktuelle Informationen des Museums zu Ihrem Besuch finden Sie  
unter https://www.archaeologie.bayern/besuchen/

InnenaufnahmeRaum 2 

Zeit und Kosmos 
 
© Archäologische Staatssammlung, Stefanie Friedrich
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